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PROTOKOLL der 28. GENERALVERSAMMLUNG 

 Dienstag, 14. Februar 2023, 11.00 Uhr 

 Stadthalle Sursee 
 *********************************** 
 
 Vorsitz: Guido Roos (GR), Präsident 
                                                            Protokoll: Peter Krummenacher (PKr), Geschäftsführer 
 
 

Traktanden gemäss Einladung: 
 
1. Begrüssung - Eröffnung - Totenehrung 
2. Grussworte 
3. Protokoll der 27. Generalversammlung 2022 

(publiziert auf www.revierjagd-luzern.ch) 
4. Jahresbericht vom Präsident RJL 
5. Jahresrechnung 2022 
6. Budget 2023 
7. Wahlen Vorstand RJL 
8. Ehrungen 
9. Hauptaktivitäten 2023 von RJL 
10. Verschiedenes und Umfrage 

 

 

1. Begrüssung – Eröffnung – Totenehrung  
 
Präsident Guido Roos eröffnet die 28. Generalversammlung von Revierjagd Luzern:  
 
Liebe Luzerner Jägerinnen und Jäger,  
sehr geehrter Herr Regierungsrat, lieber Fabian,  
liebe Vertreter der Verwaltung des Kantons Luzern,  
liebe Ehrenmitglieder und Veteranen,  
sehr geschätzter Geschäftsführer JagdSchweiz, lieber David,  
sehr geschätzte Vertreter der Jagdverbände aus anderen Kantonen,  
geschätzte Medienvertreter, liebe Gäste 
 
Endlich wieder Fäälimärt! Aufgrund der Corona Pandemie konnte der Fäälimärt die letzten zwei 
Jahre nicht durchgeführt werden. Darum freuen wir uns heute besonders, dass wir den Fäälimärt 
und die Generalversammlung von Revierjagd Luzern endlich wieder durchführen können. Freude 
herrscht! 
 
Die letzten zwei Jahre mit der Pandemie haben uns viel aufgezeigt. Uns Jäger hat es vor allem zwei 
Sachen gezeigt: Das eine ist, dass wir unsere Leidenschaft, die Jagd und die damit verbundene Ar-
beit und Pflicht in der freien Natur grösstenteils auch mit starken Einschränkungen machen können. 
Dies ist ein Privileg. 
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Auf der anderen Seite hat die Pandemie auch aufgezeigt, dass der Druck, dass die Leute in die Na-
tur wollen um sich zu bewegen, immer stärker wird. Das hat uns aufgezeigt, dass wir als Jäger sehr 
gefordert sind, uns für die Natur, den Lebensraum von Tier und Pflanzen einzustehen und uns ein-
zusetzen.  Damit die Natur auch möglichst Natur bleiben kann. Und auch wenn die Pandemie jetzt 
vorbei ist, wird der Druck auf die Natur weiter steigen.  
 
Auch die Gesellschaft wird sich weiter verändern. Schon heute können nicht alle verstehen, dass 
wir Jägerinnen und Jäger uns zur Erfüllung unserer Aufgaben mit einer Waffe in der Natur bewegen 
dürfen. Auf der anderen Seite sagen die Förster, dass wir dafür sorgen sollen, dass es keine Ver-
bissschäden gibt. In diesem Spannungsfeld müssen wir uns bewegen. 
Und so ist es das höchste Ziel unseres Vorstandes RJL alles zu unternehmen, dass wir und auch 
die kommenden Generationen von Jägerinnen und Jägern, die schöne freie Luzerner Jagd ausüben 
dürfen. Für die Damen und Herren, welche aktuell den Jagdlehrgang absolvieren und für deren Kin-
der machen wir das. 
Und was müssen wir unternehmen, dass wir und unsere Nachkommen auch in 10, 20 und 50 Jah-
ren auf die Jagd gehen können? Mit den Rahmenbedingungen die dann sind? Es braucht uns alle. 
Für mich gibt es drei wichtige Punkte: 
 
Wir müssen unser Handwerk richtig ausführen, ehrlich und sauber jagen. Sagen was wir tun und 

machen was wir sagen. Zusammengefasst: 1. Verantwortungsvolles Jagen. 
 
Jeder muss nach seinen Talenten und Möglichkeiten seinen Beitrag leisten: sei es als Hundeführer, 
Jagdleiter, Wildverwerter, Jagdaufseher, Obmann, Mitglied im Sektionsvorstand, Mitglied im Kanto-
nalvorstand RJL, Mitglied der Fäälimärt-Kommission, Schweisshundeführer, Jagdhornbläser und, 

und, und = 2. Persönliches Engagement. 
 

3. Zusammenarbeit und Zusammenhalt: Wir müssen zusammenhalten und zusammenarbeiten, 
einstehen für unsere Sache und unser Interesse. Dafür müssen wir organisiert sein. Darum haben 
wir auch den Verband Revierjagd Luzern. Und deshalb kommen wir heute zusammen. Schliesslich 
müssen wir uns kennen, zusammen diskutieren und natürlich auch miteinander feiern. 

 
In diesem Sinne und Geiste sage ich euch Herzlich Willkommen und Weidmannsgruss zur Gene-
ralversammlung 2023 von RJL hier in Sursee. Ich freue mich zusammen mit euch einen wunder-
schönen Jägersonntag zu erleben. 
Ich erkläre die GV 2023 als eröffnet. 

 
Wir starten mit ein paar formellen Punkten gemäss Präsentation: 
 

 Die Einladung mit der Traktandenliste wurde rechtzeitig zugestellt.  

 Stimmberechtigt sind alle Luzerner Jägerinnen und Jäger, die Mitglied von RJL sind.  

 Die Generalversammlung ist beschlussfähig, ohne Rücksicht auf die Zahl der Teilnehmer.  

 Beschlussfassungen erfolgen mit der einfachen Mehrheit.  

 Anträge müssen jeweils bis Ende November beim Vorstand eingereicht werden. Die Anträge der 
Sektionen sind unmittelbar nach der Durchführung der Sektionsversammlung dem Vorstand zu 
melden.  Es liegen keine Anträge vor. 

 
Traktandum 10 Verschiedenes und Umfrage: Wenn das Wort gewünscht wird, bitte ich dies unmit-
telbar dem Leiter Geschäftsstelle Peter Krummenacher zu melden. Dies ermöglicht uns, allfällige 
Wortmeldungen direkt in die Versammlung einfliessen zu lassen.  
 

Abgestimmt wird mit der grünen Stimmrechtskarte. 
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Es werden folgende Jagdkameraden als Stimmenzähler gewählt: 
 
- Nr. 1: Duss Remo, Hasle-First   - Nr. 7: Aregger Kilian, Menznau-Menzberg 

- Nr. 2: Aregger Erwin, Malters-Süd  - Nr. 8: Müller Markus, Aesch 

- Nr. 3: Muggli Matthias, Weggis  - Nr. 9: Schwegler Paul, Pfaffnau 

- Nr. 4: Studer Urban, Escholzmatt-Sonnseiten - Nr. 10: Lustenberger Michael, Escholzmatt-Beichlen 

- Nr. 5: Zettel Philipp, Grossdietwil  - Nr. 11: Ineichen Kevin, Kriens-Grüebli 

- Nr. 6: Engel Franz, Schüpfheim-Wissemmen - Nr. 12: Nussbaum Martin, Ufhusen 

 

Stimmberechtigt: 752 Jägerinnen und Jäger  

Absolutes Mehr: 377 Stimmen  

 

 

Totenehrung 

 
Auch im vergangenen Jahr haben uns einige Jagdkameraden für immer verlassen. Diese Jagdka-
meraden sind im Jahresbericht der Fäälimärtpost nach Sektionen aufgeführt und hier auf der Prä-
sentation nochmal namentlich erwähnt.  
 
Wir wollen ihnen bei schönen Klängen von den Entlebucher Gämsjäger gedenken und stehen dazu 
auf.  
 
Weidmannsdank und Weidmannsruh unseren verstorbenen Jagdkameraden. 
 
 

2.  Grussworte 
 
Der Versammlung werden folgende Grussworte überbracht:  
 

- Regierungsrat Fabian Peter, Vize-Regierungsratspräsident Kanton Luzern 
- David Clavadetscher, Leiter Geschäftsstelle JagdSchweiz 

 
Guido Roos verdankt die Grussbotschaften sowie das Engagement der Redner für die Luzerner 
Jagd. 
 
 

3.  Protokoll der 27. Generalversammlung  
 
Die 27. Generalversammlung wurde schriftlich durchgeführt. Das Protokoll konnte auf der Homepa-

ge unter www.Revierjagd-Luzern.ch eingesehen und heruntergeladen werden. 
 
Die Versammlung stimmt dem Protokoll einstimmig zu.  

 

 

4. Jahresbericht vom Präsident RJL 
 
Guido Roos erläutert den Jahresbericht des Vorstandes und gibt folgende Zusatzinformationen ab:  
 
Die Jahresberichte vom Vorstand RJL und von allen Ressort sind in der Fäälimärtposcht umfassend 
dargelegt. Sie zeugen vom reichen Schaffen und Wirken der verschiedenen Bereiche. Alles hier zu 
erwähnen, würde den Rahmen der heutigen GV sprengen, deshalb nachstehende Ausführungen zu 
einigen Themen. 
 
 

http://www.revierjagd-luzern.ch/
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RJL war 2022 stark gefordert mit Interessentenvertretung für die Luzerner Jagd: Nach Klima- und 
Energiestrategie im Vorjahr hat uns die Begleitung der Erarbeitung des Kantonalen Waldentwick-
lungsplanes (WEP) intensiv beschäftigt. Zusätzlich aber auch die Neufassung der Verordnung über 
die Haltung von Hunden. Wenn wir nicht interveniert hätten, wäre es für die Jagd – für die Lauf- und 
Schweisshunde – nicht gut gekommen. 
 

Eine weitere Herausforderung bestand bei der Umsetzung der Jagdbetriebsvorschriften 2022. RJL 
hat die Mitverhandlungen schriftlich initiiert und wichtige Punkte geändert. Uns ist bewusst, dass 
diese Vorschriften nicht für alle Reviere in der Rotwildbejagung perfekt sind. Das Ziel war es, das 
Optimum herauszuholen. 

 
Bei der Jagdprüfungskommission waren Neubesetzungen nötig. Dies hat uns zeitlich stark gefor-
dert, wir sind aber mit dem Resultat sehr zufrieden. Weidmannsdank den Jagdkameraden, die sich 
für die anspruchsvolle Aufgabe zur Verfügung stellen. 
 
LUGA 2022 als Highlight der Öffentlichkeitsarbeit. Über 10'000 BesucherInnen haben den 
Jagdlehrgang vor Ort durchgeführt. Weidmannsdank an alle, die sich für RJL engagiert, eingesetzt 
und motiviert mitgearbeitet haben. 
 
Kurzfristig waren wir am königlichen Empfang unseres Jagdkameraden Joel Wicki in Sörenberg 
dabei. 
 
Die Jahresberichte 2022 des Präsidenten und der einzelnen Ressortleiter werden einstimmig ge-
nehmigt.  
 
 

5. Jahresrechnung 2022 
 
Die Jahresrechnung 2022 wurde detailliert kommentiert zugestellt und die wesentlichen finanziellen 
Zahlen kommuniziert.  
 
Die LUGA 2022 war auch finanziell, nicht nur publikumsmässig positiv. Rückstellungen für Strate-
gieumsetzung konnten 2022 getätigt werden. Der positiver Rechnungsabschluss ist sehr erfreulich, 
die Zukunft wird trotzdem herausfordernd.  
 
Weidmannsdank an alle Jägerinnen und Jäger, mit der Mitgliedschaft leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag an die Luzerner Jagd. 
 
Die Abstimmung zur Jahresrechnung 2022 mit gleichzeitiger Dechargé-Erteilung an den Vorstand 
zeigt die Zustimmung der stimmberechtigten Jägerinnen und Jäger.  
 
Grosser Dank an Peter Krummenacher und die Revisoren Anton Ruckli, Hubert Peter, Werner Hu-
ber und Reto Erni.  
 
 

6. Budget 2023-2025 
 
Das Budget 2023 wurde ebenfalls detailliert kommentiert zugestellt.  
 
Ein gleichbleibender Mitgliederbestand ist nicht nur finanziell relevant. Noch wichtiger ist die breite 
Abstützung für unsere Luzerner Jagd. Das Engagement von Vorstand und Kommissionen ist auf-
grund der laufenden, steigenden Herausforderungen enorm hoch. 
 
Der Vorstand RJL beantragt Ihnen mit der Genehmigung des Budgets 2023 gleichzeitig auch die 
Genehmigung des Jahresbeitrages für die Geschäftsjahr 2024 von CHF 85.-.    
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Peter Krummenacher bedankt sich an dieser Stelle für das ihm und seinen Mitarbeiterinnen auf der 
Geschäftsstelle entgegengebrachte Vertrauen.  
 
Das Budget 2023 sowie den Jahresbeitrag 2024 mit CHF 85.- pro Jahr wird in der Abstimmung an-
genommen.  

 

 

7.  Wahlen Vorstand RJL 
 
Die Generalversammlung 2023 ist gleichzeitig Wahljahr. Gemäss Statuten finden alle vier Jahre die 
Neuwahlen für die Dauer von wiederum vier Jahren statt.  
 
Die vier Sektionspräsidenten sind von Amtes wegen Mitglied im Vorstand und werden jeweils durch 
ihre Sektionen gewählt. Dies sind aktuell Christoph Bucher der Sektion Entlebuch, André Vollen-
weider der Sektion Hinterland, Kaspar Schmid der Sektion Seetal und seit einem guten Monat Peter 
Amrhyn der Sektion Pilatus. 
 
Es werden drei zu wählende Vorstandsmitglieder vorgeschlagen. Dies sind der Rechtskonsulent, 
der Vizepräsident und der Präsident. 
 
 

Wiederwahl des Rechtskonsulenten Roman Stocker 

 
Der bisherige Amtsinhaber Roman Stocker stellt sich für die Wiederwahl zur Verfügung. Roman ist 
Jurist und arbeitet als Staatsanwalt beim Kt. Luzern. Roman wohnt in Hitzkirch im Seetal und ist 
Obmann der JG Hämikon-Müswangen. Ohne Roman würde die rechtliche Seite sehr schwierig, er 
hat immer Augen und Ohren offen, was sich rechtlich im Kt. LU und darüber hinaus entwickelt. So 
im letzten Jahr die Hundeverordnung. 
 
Der Vorstand von RJL beantragt, Roman Stocker für eine weitere Amtsdauer von 4 Jahren zu wäh-
len. Roman Stocker wird als Mitglied im Vorstand Revierjagd Luzern bestätigt.  

 

Herzliche Gratulation an Roman zur Wiederwahl und herzlichen Dank für Deine grosse Arbeit. 

 
 

Vizepräsident Philipp Emmenegger 

 
Der bisherige Vize-Präsident ist Philipp Emmenegger aus Wiggen in der Gemeinde Escholzmatt-
Marbach. Philipp ist gelernter Landwirt und gelernter Zimmermann. Er bewirtschaftet in Wiggen ei-
nen Landwirtschaftsbetrieb und im Sommer einen Alpbetrieb. Daneben arbeitet er Teilzeit als Zim-
mermann. Jagdlich ist er Jäger im Revier Flühli-Schratten und ist in diesem Revier seit Jahren 
Jagdleiter. Als Vize-Präsident ist er mein Stellvertreter und zudem automatisch Mitglied der Fääli-
märt-Kommission. Philipp leistet einen sehr grossen Einsatz für unseren Verband, davon sehr viel 
im Hintergrund. Ich arbeite sehr eng und sehr gerne mit Philipp zusammen. Philipp überrascht mich 
immer wieder auf’s Neue mit seinen spannenden und v.a. sehr weitsichtigen Überlegungen. 
 
Der Vorstand von RJL beantragt, Philipp Emmenegger für eine weitere Amtsdauer von 4 Jahren als 
Vize-Präsident von RJL zu wählen. Der Wahl von Philipp Emmenegger wird zugestimmt. 

 
Guido Roos gratuliert Philipp Emmenegger zu seiner ehrenvollen Wahl als Vizepräsident von Re-
vierjagd Luzern 
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Wahl des Präsidenten Revierjagd Luzern 

 
Die Wahl des Präsidenten Revierjagd Luzern wird durch den Vize-Präsidenten Philipp Emmenegger 
vorgenommen.  
 
Ich habe die grosse Ehre und Freude, Ihnen an der heutigen Präsidentenwahl Guido Roos zur Wie-
derwahl vorzuschlagen. Philipp Emmenegger verzichtet auf eine weitere Präsentation des Präsiden-
ten RJL. Guido Roos ist der Jägerschaft bestens bekannt. Sei dies aus seiner beruflichen oder jagd-
lichen Tätigkeit oder natürlich auch als Kantonsrat im Kanton Luzern. 
 
Der Vorstand stellt der Generalversammlung Revierjagd Luzern den Antrag für eine weitere Amts-
periode von 4 Jahren Guido Roos zum Präsidenten zu wählen. Die Wiederwahl von Guido Roos 
wird angenommen. 
 
Herzliche Gratulation an Guido Roos zu seiner ehrenvollen Wiederwahl.  

 
Guido Roos bedankt sich für das Vertrauen und die Unterstützung welche er den letzten Jahren er-
fahren durfte.  
 

 

8.  Ehrungen 
 

Ernennung von Ehrenmitgliedern 
 
Der Vorstand beantragt der Versammlung die Ernennung von drei Ehrenmitgliedern. Es werden für 
deren Verdienst bei RJL folgende Kameraden zur Ernennung als Ehrenmitglied vorgeschlagen:  

 

 

- Hubert Peter, Kassier Sektion Hinterland 

- Martin Bättig, Präsident Sektion Pilatus 

- Peter Küenzi, Präsident Revierjagd Luzern 
 
 
Guido Roos würdigt die Verdienste und Arbeiten von Hubert Peter, Martin Bättig und Peter Küenzi.  
 
Die Ehrenmitgliedschaften werden durch die Versammlung einstimmig erteilt.  
 
Peter Küenzi konnte sich vor zwei Jahren, aufgrund Absage des Fäälimärtes und der GV nicht per-
sönlich von der Jägerschaft verabschieden. Peter Küenzi richtet das Wort an die Jägerinnen und 
Jäger. Peter Küenzi spricht seinen grossen Dank aus und wünscht weiterhin ein kräftiges Weid-
mannsheil. 
 
 

Rücktritte aus dem Hegefonds 
 
Aus dem Vorstand Hegefonds sind zwei Rücktritte zu vermelden (wie bereits in der Fäälimärtpost 

ausgeführt). Ein grosser Weidmannsdank gilt Peter Faesi und Lukas Suter für ihre engagierte Ar-
beit und den Einsatz zu Gunsten der Luzerner Jagd. RJL wünscht euch alles Gute für die Zukunft 
und viel Weidmannsheil. 
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Veteranenernennung 

 
Der Vorstand dankt den Veteranen 2021 - 2023 für die treue 20-jährige Mitgliedschaft in unserem 
Verband und lädt sie herzlich zum Apéro um 12:15 Uhr ein.  
 
Die Veteranen 2023 werden für Ihre Treue zu Revierjagd Luzern namentlich in der Fäälimärtpost 
aufgeführt. Die Veteranen 2021 und 2022 wurden bereits im Vorjahr namentlich erwähnt. Den Vete-
ranen gehört ein ganz grosser Weidmannsdank. Mit dem Apéro und der Überreichung der Aus-
zeichnung als Veteran RJL werden die Weidkameraden herzlich geehrt.   

 

 

9.  Hauptaktivitäten 2023 von RJL 
 
Guido Roos erläutert ein paar der im laufenden Jahr anstehenden Arbeiten von RJL. 
 
Interessentenvertretung Luzerner Jagd; laufend ajour zu sein, was unter anderem politisch läuft. 
 
Umsetzung Strategie; Erarbeitung verschiedener Positionspapiere gemeinsam mit den Vorständen 
der Sektionen. 
 
Umgang mit Störungen im Wald. 
 
Die Termine im Jagdjahr 2023 sind im Detail in der Jagdagenda aufgeführt. Leider gab es beim Da-

tum von GV und Fäälimärt 2024 einen Druckfehler. GV und Fäälimärt finden am 06. Februar 2024 
statt. 
 
An dieser Stelle erlauben wir uns noch einen Hinweis von Kurt Gabriel, Leiter Ressort Bläserwesen 
RJL. Die Anmeldungen für die Bläserkurse sind eher etwas zurückhaltend eingegangen. Insbeson-
dere für den «Weiterbildungskurs» müssten noch einige Anmeldungen kommen. Wir informieren 
Sie gerne darüber, dass es für die Kurse mit Start ab 2. März 2023 noch freie Plätze hat. Anmel-
dungen werden gerne gemäss Fäälimärt Poscht und Homepage RJL bis 17. Februar 2023 entge-
gengenommen. 
 
 

10. Verschiedenes und Umfrage 
   

Auffuhrliste gesamt – Kennzahlen vom Fäälimärt 2023 
 
Es wurden am heutigen Fäälimärt folgende Felle aufgeführt:  
 
Fuchs:  165   
Dachs:  4 
Steinmarder:  53    
Baummarder:  18  
Hase:  1    
Schalenwild (Reh):  5   
Total: 246 

 

 

Das Wort wird an Philipp Emmenegger übergeben 

 
Philipp Emmenegger weist auf die Kantonsratswahlen vom 2. April 2023 hin. Heute sei lediglich ein 
Jäger im Kantonsrat vertreten. Es sei daher wichtig die vier zur Wahl stehenden Jäger aktiv zu un-
terstützen, damit wir auch in der Politik besser vertreten sind und mehr Gewicht erhalten.  
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Gleichzeitig weist Philipp Emmenegger auf den etwas speziellen Start vor 2 Jahren mit vielen Her-
ausforderungen des Präsidenten Guido Roos hin und bedankt sich bei Guido Roos für sein Enga-
gement. Wir sind froh, Guido Roos als Präsidenten zu haben und so auch politisch gut vernetzt zu 
sein. 

 

 

Neubesetzung Geschäftsstelle RJL 

 
Peter Krummenacher wird nach etwas über 8 Jahren als sehr starke Kraft die Geschäftsstelle per 
31.12.2023 abgeben. Die Stelle wird mit verschiedenen Inseraten und auf der Homepage publiziert. 
Gerne werden Bewerbungen bis 31. März 2023 von Guido Roos entgegengenommen.  
 
 

Ernennung Jagdschützenkönig Revierjagd Luzern 2020 - 2022 
 
Im Anschluss an die GV werden durch Franz Schmid, Ressortverantwortlicher Schiesswesen RJL, 
die Ernennung des Jagdschützenkönigs Revierjagd Luzern 2020 – 2022 vorgenommen. 
 
Die besten Jagdschützen 2020;  
 
1: Tanner Matthias, Hofstatt  - Jagdschützenkönig 2020 
2: Reto Felder, Rengg  
3: Schöpfer Reto, Marbach  
 
Die besten Jagdschützen 2021;  
 
1: Felder Reto, Rengg  - Jagdschützenkönig 2021 
2: Lustenberger Daniel, Entlebuch  
3: Lustenberger Anton, Entlebuch  
 
Die besten Jagdschützen 2022;  
 
1: Nussbaum Andreas, Ufhusen  - Jagdschützenkönig 2022 
2: Felder Reto, Rengg  
3: Vogel Ivo, Entlebuch  
 
Die Ranglisten sind auf der Homepage RJL Ressort Schiesswesen publiziert. 
 
RJL gratuliert den erfolgreichen Schützen. Sie leisten mit ihrer Schiesstätigkeit einen wesentlichen 
Beitrag zur Treffsicherheit auf der Jagd. RJL wünscht weiterhin «gut Schuss» und ein kräftiges 
Weidmannsheil.  
 
 

Schluss 
 
Guido Roos dankt zum Schluss persönlich den Ressortleitern Schiesswesen Franz Schmid, Hun-
dewesen Kilian Zemp, Bläserwesen Gabriel Kurt, Aus- und Weiterbildung Sepp Rüssli und Hege-
fonds Urs Bussmann. Ebenfalls richtet Guido Roos seinen Dank an die Mitarbeiter des Kanton Lu-
zern, lawa namentlich Hans Dieter Hess, Peter Ulmann, Christian Hüsler, Philipp Amrein. Ein gros-
ser Dank auch allen Helferinnen und Helfern, Jagdschulen und Experten, Vorstandskollegen und an 
Peter Krummenacher und dessen Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle. Ein ganz spezieller Dank 
geht an die Fäälimärtkommission unter neuer Zusammensetzung für die heutige Durchführung des 
heutigen Anlasses. 
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In diesem Sinne schliesst der Präsident die Generalversammlung 2023 mit einem kräftigen Weid-
mannsdank und einem grossen Weidmannsheil für alle Jägerinnen und Jäger.  
 
 
Schluss der GV: 12.17 Uhr 
  
 
 Für das Protokoll: 

 Revierjagd Luzern 
 
 
 
 
 Peter Krummenacher  
 Leiter Geschäftsstelle RJL 
7. März 2023/ pkr 


